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Einladung zur  
Kindergarteneinschreibung 

 
WANN:   Mittwoch, 24. Februar 2016 
  14:00 bis 15:30 Uhr 
WO:  Ausstellungsraum im Brucker Schulzentrum 
Für jene Kinder, welche die Kindergärten Sonnenschein (Sportplatz) und 
Spatzennest (Oberhof) besuchen. 
Die Einschreibung für den Kindergarten Bienenschwarm (St. Georgen) fin-
det direkt im Kindergarten statt. 
 

Liebe Eltern! 
Sie brauchen Ihre Kinder nicht zur Einschreibung mitnehmen, da diese in 
nächster Zeit zum bewährten Schnuppertag in die jeweiligen Kindergärten 
eingeladen werden. 
Sollten Sie für Ihr Kind/Ihre Kinder im KG-Jahr 2016/2017 auch eine Nach-
mittagsbetreuung im Kindergarten brauchen, so ersuchen wir Sie, dies bei 
der Einschreibung den KG-Leiterinnen unbedingt bekannt zu geben. 
Die Formulare für die verbindliche Anmeldung liegen vor Ort auf. 
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Liebe Gemeindebürgerinnen! Liebe Gemeindebürger! 

Liebe Mitbürgerinnen!  
Liebe Mitbürger! 
 
Ich hoffe, Sie alle hatten ein schönes 
und besinnliches Weihnachtsfest im 
Kreise Ihrer Familie und begannen 
das Jahr 2016 mit Optimismus und 
vielen guten Vorsätzen! 
 
Nun zum aktuellen Gemeindege-
schehen! 
In das renovierte Gemeindeamt ist 
nun seit gut einem Monat wieder 
der Normalbetieb eingekehrt. Die 
Mitarbeiterinnen der Gemeindever-
waltung profitieren von den besse-
ren Arbeitsbedingungen und damit 
die Bürgerinnen von der gehobenen  
Servicequalität. 
 
Das Jahr 2016 stellt unsere Gemein-
de in Fragen der Verkehrsplanung 
vor große Herausforderungen. 
Zukunftsorientierte Lösungen sind 
sehr wichtig für unsere Gemeinde, 
jedoch ist es ein Faktum, dass es bei 
jeder Lösungsvariante nicht nur Ge-
winnerinnen geben kann. 
Das wichtigste Projekt, die Ver-
kehrslösung Gries, ist noch in der 
finalen Planungsphase. Sobald alle 
Unterlagen vorliegen, wird das Pro-
jekt in einer Bürgerinformation prä-
sentiert. 

schnell ändern. 
Der engagierte Einsatz der Bauhof-
mitarbeiter bei der Schneeräumung 
und ein erprobter Räumungsplan 
sind dabei die Grundlage für das 
gute Funktionieren des Winter-
dienstes. Dass es bei den Straßen 
natürlich eine Prioritätenreihung 
der Räumung geben muss, versteht 
sich von selbst. 
Vorneweg noch eine große Bitte an 
alle Straßenanrainer, ihren gesetzli-
chen Vorgaben beim Säubern der 
Gehsteige rechtzeitig nachzukom-
men.  
 
Wie Sie bereits in der letzten Ge-
meindezeitung erfahren haben, 
steht in der ÖVP-Fraktion ein Perso-
nalwechsel bei der Funktion der Vi-
zebürgermeisterin bevor. 
GR Oliver Resl wird Frau Vizebgm. 
Hochwimmer in dieser Funktion ab-
lösen. Ich bin mir sicher, dass mit 
Oliver Resl eine gute Zusammenar-
beit gegeben ist und wünsche ihm 
alles Gute für seinen baldigen Amts-
antritt. 
 

Mit nochmaligen  
besten Wünschen  
für das Jahr 2016, 

 

euer Bürgermeister 
Herbert Burgschwaiger 

Die Nutzung verkehrstechnischer 
Synergien und auch die Finanzier-
barkeit haben dabei eine hohe Prio-
rität. 
Was die neue Auf- und Abfahrt 
Oberhof betrifft, so habe ich natür-
lich Verständnis für vorgebrachte 
Bedenken. 
Aber eine Verkehrsentlastung der 
Franz-Lederer-Straße ist nur mit die-
sem Projekt möglich, da dafür eine 
Neuregelung und Verteilung des 
Verkehrsflusses notwendig ist ( z.B. 
aus dem Pichldorf und Hermann-
gründen). 
 
Die Verringerung des hohen Ver-
kehrsaufkommens in der Kapruner-
straße mit der Safebrücke erfordert 
ebenfalls zielorientierte Lösungen. 
Ich appelliere schon jetzt an alle 
unsere Gemeindebürgerinnen, nicht 
nur diese Route bei Fahrten in das 
Gewerbegebiet ( Maximarkt/ Lager-
haus/ Dieselkino u.s.w..) zu wählen, 
sondern die Landesstraße- bzw. 
Bundestraße als alternativen An-
fahrtsweg zu nutzen. Die betroffe-
nen Anrainer werden es Ihnen dan-
ken! 
 
Obwohl der heurige Winter noch 
sehr sparsam mit der weißen Pracht 
war, kann sich diese Situation sehr 

Liebe Mitbürgerinnen! 
Liebe Mitbürger! 
 
nach dem Ausscheiden unserer sehr 
geschätzten Kollegin Karin Hoch-
wimmer aus all ihren politischen 
Tätigkeiten aufgrund ihrer berufli-
chen Veränderung freut es mich, 
mich als neuer Vizebürgermeister 
von Bruck an Euch wenden zu dür-
fen. 
 
Bevor ich jedoch meinen zukünfti-
gen Aufgabenbereich näher erläute-
re, möchte ich an dieser Stelle noch 

eine übernehmen. So werde ich zu-
künftig als dessen Obmann fungie-
ren. 
 
Ich sehe mich als zukunftsorientier-
ten Vertreter unserer Gemeinde, 
habe aber auch eine starke Verbin-
dung zu meinen Wurzeln, zu unse-
rer Heimat. Tradition und das Mitei-
nander liegen mir sehr am Herzen 
und darum freut es mich sehr, zu-
künftig unser Vereinswesen aktiv 
unterstützen und stärken zu dürfen. 
Ebenso wie die Vereine möchte und 

einmal die Chance nutzen, Karin 
Dank zu sagen. Ein großes Danke-
schön einerseits für die letzten zehn 
Jahre, in denen sie sich an der Spitze 
der ÖVP Bruck für unsere Gemeinde 
eingesetzt hat. Andererseits ein per-
sönlicher Dank, da ich durch sie in 
den letzten Jahren viel gelernt habe. 
Für ihre Zukunft wünsche ich ihr nur 
das Beste. 
 
Ich übernehme von Karin nicht nur 
die Position des Vizebürgermeisters, 
sondern darf gleichzeitig ihre Funkti-
on im Ausschuss für Sport und Ver-
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werde ich den Sport in Bruck för-
dern.  
 
Mein Ziel ist es, aus Bruck eine dy-
namische und aktive Gemeinde zu 
machen – eine gesunde Gemeinde. 
 
„Gesunde Gemeinde“ ist ein Projekt, 
mit dem ich mich zukünftig näher 
befassen möchte. Es handelt sich 
um ein Programm des Landes Salz-
burg und der AVOS Gesellschaft für 
Vorsorgemedizin. Der Grundgedan-

einem noch lebenswerteren Ort zu 
machen. 
 
Dabei freue ich mich auf Eure Unter-
stützung, Eure Anregungen und 
Meinungen. 
 

Euer  
Vizebürgermeister 

Oliver Resl 

ke dabei ist, dass Vorsorge durch 
einen gesunden Lebensstil besser 
als jede Medizin ist. 
 
Dieses und viele weitere spannende 
Projekte gilt es im neuen Jahr zu 
erarbeiten und zu verwirklichen. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Euch 
allen ein glückliches, erfolgreiches 
und vor allem gesundes Jahr 2016, 
in dem wir gemeinsam viel für unse-
re Gemeinde schaffen, um diese zu 

Als Kulturreferent der Gemeinde 
Bruck ist es mir ein besonderes An-
liegen, den Mitgliedern des Partner-
schaftskomitees, von denen 
manche seit 20 Jahren die Aktivitä-
ten mit den Partnerorten Ag-
neaux/Normandie und Bad 
Emstal/Hessen mitgestalten, ein 
großes Dankeschön auszusprechen. 
Das Partnerschaftskomitee wurde 
bereits 1993 als ehrenamtliches 
Gremium ins Leben gerufen. Eine 
Gruppe von MitbürgerInnen, darun-
ter einige Personen, die Französisch 
sprechen, fand sich zusammen, die 
neue Ortspartnerschaft mit Agneaux 
nachhaltig mit Leben zu erfüllen. 

GemeindevertreterInnen  die Aktivi-
täten mit unseren Partnerorten pla-
nen. 
Gerade was Bad Emstal betrifft, ist 
dies derzeit eine besondere Heraus-
forderung, da dort in den letzten 
Jahren bedingt durch politische Ver-
änderungen ein Kontakttief entstan-
den ist. 
Beide Seiten bemühen sich aber 
jetzt wieder, die Ortspartnerschaft 
mit neuem Leben zu füllen. Dies 
wurde auch anläßlich des 40-
jährigen Partnerschaftsjubiläums 
bekräftigt! 
 
Abschließend noch eine Bitte an in-
teressierte MitbürgerInnen, denen 
die Mitarbeit im Komitee Freude 
bereiten würde! 
Sie sind herzlich in unserer Runde 
willkommen! Für Anfragen errei-
chen Sie mich telefonisch unter 
06545/6384! 
  
 

GR Mag. Josef Neudorfer 
Kulturausschussobmann und 

Vorsitzender des Partner-
schaftskomitees 

Dies gelang über 2 Jahrzehnte mit 
großem Erfolg, wie der Besuch im 
September 2015 in Agneaux wieder 
zeigte. 
 
Ortspartnerschaften sind nämlich 
nur dann auf Dauer erfolgreich, 
wenn dahinter auf beiden Seiten 
Menschen stehen, die auch freund-
schaftlich miteinander verbunden 
sind. Seit 2 Jahren ist das Komitee 
nun ein offizielles Gemeindegremi-
um und Bestandteil des Kultur- und 
Bildungsausschusses unserer Ge-
meinde und trifft sich zu regelmäßi-
gen Besprechungen, in denen die 
ehrenamtlichen Mitglieder und auch 

Partnerschaftskomitee Bruck - seit 20 Jahren ehrenamtlich tätig  
Neue Mitglieder willkommen! 
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Spendenübergabe  
an Flüchtlinge 

Im Zuge der Weihnachtsaktion der 
Großglockner Hochalpenstraßen AG 
wurden 63 Rücksäcke, gefüllt mit 
wärmender Bekleidung, von Stefan 
Schwaiger (GROHAG) an Bürger-
meister Herbert Burgschwaiger zur 
Weitergabe an die in Bruck und Um-
gebung untergebrachten Flüchtlinge 
übergeben. 
 
Vielen Dank an die GROHAG für die 
sinnvolle Weihnachtsspende! 
 

Im Bild: BGM Herbert Burgschwaiger 
mit Stefan Schwaiger (GROHAG) 

 

Die Arbeitsgruppe Nachhaltigkeit 
und Zukunft hat im abgelaufenen 
Jahr Vorarbeit geleistet, dass mit 
Beschluss der Gemeindevertretung 
vom 29.06.2015 die Aufnahme der 
Gemeinde Bruck in das „e5 – Pro-
gramm für energieeffiziente Ge-
meinden“ mit 1.1.2016 erfolgen 
konnte. 
Mit Beratung und Unterstützung des 
Salzburger Institutes für Raumord-
nung und Wohnen wird nun die 
Energiesituation der Gemeinde er-
kundet, um Maßnahmen für eine 
verbesserte Energienutzung zu reali-
sieren.  
Wer Ideen hat zum Thema „Energie 
nützen und nicht verschwenden“ ist 
herzlich eingeladen zum Mitma-
chen. Näheres in der nächsten Aus-
gabe! 
 

Das e5-Team-Bruck 
Kontakt: GV Ing. Gratz Johann 

birke@sol.at 

Neue Gemeindevertreterin 
Sissi Dick 

 

Die sympathische Pfadfinderin 
stellt sich vor: Als geborene Wiene-
rin bin ich seit fast 40 Jahren mit 
Gotthard Dick in Bruck verheiratet 
und habe einen erwachsenen Sohn 
(Michael). Sowohl in meinem Ar-
beitsleben (5 Jahre Bank, 10 Jahre 
Selbständigkeit in Bruck, 20 Jahre 
Rechnungsführerin bei der HTL Saal-
felden) als auch privat habe ich ge-
lernt, die Dinge zwar von beiden 
Seiten zu betrachten, mich aber mit 
Entschlossenheit für das einzuset-
zen, was mir wichtig ist. 
 
Als Gemeindevertreterin will ich 
mich besonders für ein gutes Mitei-
nander in wirtschaftlicher 
und sozialer Hinsicht 
einsetzen und zu nach
-haltigen, zukunfts-
tauglichen Lösungen 
beitragen. 
 

GV Elisabeth Dick 

Am Dienstag, den 12.01.2016 wurde 
der Informatik-NMS/HS Bruck das 
Sportgütesiegel in Silber verliehen.  
Bewertet wurden die sportlichen 
Aktionen an der Schule während des 
Jahres, Teilnahmen an Meister-
schaften, die Ausbildung der Lehr-
kräfte und die Ausrüstung. An die-
sem Erfolg sind alle LehrerInnen und 
SchülerInnen der Schule beteiligt – 
stellvertretend dafür luden Direkto-
rin Claudia Hartmann und Sportchef 
Dietmar Sinnhuber alle Sportlehre-
rInnen und aktuell die besten Sport-
lerInnen der Schule in den Katego-
rien Crosslauf, Schi alpin, Langlauf, 
Leichtathletik und Schwimmen zum 
Fototermin in die Turnhalle. 

Bild und Text: Claudia Hartmann  
Direktorin der NMS Bruck 

Silbermedaille für die Informatik-NMS/HS Bruck 
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Der Ausschuss für Kultur und Bildung  
der Gemeinde Bruck  

lädt alle musikbegeisterten  
Senioren und Seniorinnen herzlich ein zum  

 

MUSISCHEN NACHMITTAG IM  
BRUCKER SENIORENHEIM 

 
FREITAG, 05. FEBRUAR 2016, 14:00 Uhr 

mit der Familienmusik Machreich zum Faschingsausklang 
Über alle, die im Faschingskostüm kommen,  

freuen wir uns sehr! 
 

SAMSTAG, 12. MÄRZ 2016, 13:30 Uhr 
mit der Gruppe "Kunst auf Rädern", 

einer bekannten Gruppe  
von MusikerInnen und ProfisängerInnen 

Lassen Sie sich diesen Nachmittag nicht entgehen! 
 

FREITAG, 08. APRIL 2016, 14:00 Uhr 
mit dem "Imbachtrio" Willi Pausch, Dietmar und Michael 

 
SAMSTAG, 7. Mai 2016, 14:00 Uhr 

mit den "Jungen St. Georgnern"  
im Rahmen einer stimmungsvollen Muttertagsfeier 

 
Auf zahlreichen Besuch freuen sich  
der Kultur- und Bildungsauschuss,  

sowie die Bewohner des Brucker Seniorenheims 

Auf diesem Wege ein herzliches 
Dankeschön an alle Bruckerinnen 
und Brucker für die zahlreichen Be-
suche in der Bibliothek und bei un-
seren Veranstaltungen. 
Bedanken möchte ich mich bei den 
drei Bürgermeistern: Hugo Kendlba-
cher, Herbert Reisinger und Herbert 

Burgschwaiger für die Unterstüt-
zung bei der Umsetzung der Ideen 
für die Bibliothek. 
Mein Dank gilt den zahlreichen eh-
renamtlichen Mitarbeitern sowie 
den Bediensteten im Gemeindeamt 
und dem Bauhof. 
In besonderer Erinnerung werden 
mir immer die zahlreichen Kinder-
gartenbesuche bleiben. 
Dass die Buchausstellung ein vielbe-
suchter Fixpunkt geworden ist, ist 
den Lehrern der Volks- und Haupt-
schule in Bruck zu verdanken. 
Es war eine tolle Zeit. 

Sabina Gritsch 

Rückblick auf 20 Jahre Bibliothek3Brüder 

Modenschau im  

Seniorenheim 

 

 

 

 

 

Am Donnerstag 11.02.2016 

findet um 14.00 Uhr  

im Seniorenheim Bruck  

eine Modenschau statt. 
 

Es wird Oberbekleidung  

für Damen und Herren  

vorgeführt. 
 

Modeinteressierte Senioren 

sind herzlich eingeladen.  

 

 

Impressum:   
Brucker Gemeindezeitung: Amtliche 
Mitteilung der Gemeinde Bruck/GGlstr.  

Herausgeber, Medieninhaber, Redakti-
on: Gemeinde Bruck; Raiffeisenstraße 6, 
5671 Bruck 

Redaktionsteam: Bgm Herbert Burg-
schwaiger, VizeBgm Oliver Resl,  
Mag. Josef Neudorfer, DI. Johann Gratz, 
GV Robert Heugenhauser, VB Claudia 
Eder 

Druck: Druckerei Schied, Schillerstraße 
10, 5700 Zell am See 

Für den Inhalt verantwortlich:  
Bgm Herbert Burgschwaiger 
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Langlauf  
Der Schiclub hat nun auch eine 
LANGLÄUFERIN – Lena Sitzenfrei! 
Sie startet in der Klasse Schüler I 
und konnte auch schon in ihrem 
Jahrgang 2004 ihr erstes BC Rennen 
als 4. beenden.  
Wir wünschen Lena weiterhin viel 
Erfolg!  
 

Für Jakob Feuersinger begann die 
Saison bereits am 20.12.2015 in 
Hochfilzen. Beim SUMI Cup erreich-
te er in der Klasse U14 den 5. Ge-
samtrang.  
Weiter ging es in Saalfelden beim 
Landes- und Bezirkscup. Dort beleg-
te er den 5. bzw. 2. Platz!  
Im LC Biathlon Elite siegte Jakob 
sowie im Sport Grossegger BC Lang-
lauf in Mittersill. Und beim 2. SUMI 
Cup in Saalfelden/Leogang platzier-
te er sich schließlich auf Rang 3.  
 

Wer gerne beim LL-Training teilneh-
men möchte: Treffpunkt (mo-
mentan) in Kaprun jeden Sonntag 
um 11 Uhr und am Donnerstag um 
18 Uhr.  
 

Ski Alpin  
Am 02.01.2016 trug der Schiclub am 
Ebenberg in Zell am See das 1. BC-
Rennen (SL) aus, bei dem Höller Eli-
as mit Tagesbestzeit siegte.  
 

Weitere Ergebnisse:  
U13 weiblich:  
7. Lena Brantschen, 8. Ivonn Rajic  
U14 männlich:  
5. Martin Spiluttini, 7. Stephan Leon-
hartsberger  
U15/16 männlich:  
1. Elias Höller, Lukas Gasser NIZ  
 

Auch das 1. KC-Rennen (RTL) am 
nächsten Tag veranstaltete der SC 
Bruck. Viele Stockerlplätze konnten 
verbucht werden.  
 

Ergebnisse:  
U8 weiblich:  
3. Anna Marie Herzog  
U8 männlich:  

11:45 Uhr.  
 

Vorschau:  
 06.02.2016 Faschingsball im  

Glocknerhof  
 20.02.2016 Betriebe- und Vereine-

meisterschaften  
 27.02.2016 Maiskogelfanlauf  
 28.02.2016 Clubmeisterschaft  
 

Der Schiclub würde sich über eine 
zahlreiche Teilnahme sehr freuen!  
 

Christine Gasser-Reiter  
Schriftführer StVertr.  

1. Jonas Schwarzenberger  
U9 weiblich:  
2. Jennifer Höllbacher  
U10 weiblich:  
3. Emelie Schwarzenberger  
U11 weiblich:  
4. Katharina Rettenegger, Mathea 
Aberger DIS  
U11 männlich:  
4. Adrian Rajic, 6. Sebastian Brant-
schen  
U13/14 weiblich:  
3. Ivonn Rajic, 4. Lena Brantschen  
U13/14 männlich: S 
tephan Leonhartsberger u. Martin 
Spiluttini NIZ  
 

Der Schiclub Bruck möchte sich an 
dieser Stelle recht herzlich bei allen 
Helfern bedanken, die so fleißig an 
beiden Tagen mitgeholfen haben!  
 

Weiter ging es mit einem Landescup 
SL ebenfalls am Ebenberg. Beim 
Nachtslalom platzierten sich Elias 
Höller und Lukas Gasser in der Grup-
pe U15/16 auf den 2. bzw. 8. Platz.  
Beim Bezirkskinderrennen (RTL+SL) 
am 09.01.2016 in Wald i. P. der 
Jahrgänge 2004-2006 gelang Emelie 
Schwarzenberger im Slalom ein aus-
gezeichneter 3. Platz.  
 

Weitere Ergebnisse:  
RTL U10 weiblich:  
9. Emelie Schwarzenberger  
U11 weiblich:  
9. Katharina Rettenegger, 14. Ma-
thea Aberger  
SL U10 weiblich:  
3. Emelie Schw.  
U11 weiblich:  
6. Katharina R., 11. Mathea A.  
 

Im 2. LC in St. Michael am 
10.01.2016 belegte Lukas G. im RTL 
in der Gruppe U15/16 den guten 5. 
Rang. Elias H. schied leider aus.  
 

Auch die Hobbygruppe trainiert 
wieder fleißig!  
Treffpunkt jeden Samstag um 8:30 
Uhr (Bergfahrt 8:45 Uhr) bei der 
Areit Talstation - Trainingsende um 

 Tolle Neuigkeiten vom SC Bruck  

 

SK Bruck – Fußball 
Am 21.& 22.11.2015 fand wieder 
unser Hallenturnier für Nachwuchs-
mannschaften statt und dies bereits 
zum 9. Mal! 
An den zwei Tagen haben 27 Mann-
schaften aus dem Pinzgau und 
Pongau teilgenommen und sie ha-
ben Hallenfußball vom Feinsten ge-
zeigt!  
Die Siegermannschaften:  
U7 - USK Piesendorf 
U10 - SC Mittersill 
U12 - SC Mittersill  
U14 - SC Mittersill 
 
Auch unsere Teams zeigten Spitzen-
fußball und bewiesen dass sie mit 
allen Teams mithalten können - Gra-
tulation! 
Ein großer Dank geht an die Sponso-
ren die uns super unterstützt ha-
ben : 
Gemeinde Bruck, Baucon ZT GmbH, 
Sport Achleitner, Mc Donalds Zell 
am See, Raika Bruck, Firma Ölz - 
ohne sie wäre ein solch großes Tur-
nier nicht machbar! 
Vielen Dank ebenfalls an die zahlrei-
chen Helfer: Sportheimteam, Tur-
nierleitung, Schiedsrichter, Buffet-
team, Auf- und Abbauteam, Kampf-
mannschaft Bruck - ihr wart SPITZE!  
 

Text von Ing. Jürgen Fuchs  
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Seit 2011 werden im Bundesland 
Salzburg Landesmeisterschaften im 
Eisstockschießen der Kamerad-
schaftsvereine durchgeführt. 
Dabei zeigte sich, dass die Brucker 
Kameraden nahezu unschlagbar 
sind. 
Nach 2011, 2012, einem 2.Platz 
2014, konnte auch die Landesmeis-
terschaft 2015 gewonnen werden. 
Daher geht auch der Wanderpokal 
endgültig nach Bruck und bereichert 
unseren Trophäenschrank. 
Wir wünschen der Mannschaft unter 
dem bewährten Moar Erich Mitterer 
ein kräftiges “Eisschützen Heil”. 
 

Bild und Text von Bacher Klaus 

Kameradschaftseisschützen Bruck unschlagbar!! 

SportUnion Bundesmeisterschaft 
Am 21.11.2015 fand in Lambach/OÖ 
die alljähliche SportUnion Bundes-
meisterschaft statt. Unter den über 
180 Sportlern aus ganz Österreich 
traten auch 10 Nachwuchssportler 
von Karate Shotokan Lora an und 
brachten einmal Gold, fünfmal Sil-
ber und zweimal Bronze mit nach 
Hause. 
Gold und somit den Bundesmeister-
titel erkämpfte sich Armend Ibra-
himi (Kumite male U16 + 70), sein 
Bruder Ardit Ibrahimi erreichte Sil-
ber in derselben Kategorie. Ebenfalls 
Silber gewannen Lenka Stojkovic 
(Kata female U10 Unterstufe und 
Kumite female U10), Christoph Flie-
der (Kata male U10 Unterstufe) und 
das Team Flieder/Bytiqi/Schmid 
(Kata Team male U10). Bronze ge-
wannen Lyon Bytiqi (Kata male U10 
Unterstufe) und das Team Gimpl/
Andersen/Stojkovic (Kata female 
U10). 
Trainer Afrim Aliji freut sich über die 
Erfolge seiner jungen Talente und 
gratuliert ihnen auf diesem Weg 
nochmal recht herzlich. 
 

Iliskovic, Lisa Marie Eder, Christiane 
Gimpl, Marcel Dietl, Thomas 
Schmid, Sebastian Edleitner, Ana 
Bojanovic, Ella Andersen, Christoph 
Flieder, Lenka Stojkovic, Patrizia 
Pozvek, Michael Andersen, Patrick 
Pozvek, Kristina Bojanovic, Luan Do-
ko, Armend Ibrahimi sowie die 
Teams Andersen/Stojkovic/Bostürk, 
Schmid/Bytyqi/Flieder und Bojano-
vic/Vorderegger/Karajica. 
Für die erfolgreiche Durchführung 
dieses großen Turniers geht der 
Dank von Trainer Afrim Aliji an die 
zahlreichen freiwilligen Helfer, so-
wie an die Sponsoren und die Ge-
meinde Bruck mit Bürgermeister 
Herbert Burgschwaiger. Im An-
schluss an den Wettkampf fand 
noch eine Gürtelprüfung statt, die 
von allen angetretenen Sportlern 
erfolgreich absolviert wurde. 
Wir gratulieren allen Teilnehmern zu 
ihren Erfolgen! 

 

Bild und Text: Afrim Aliji 

 
3. Landesliga Pinzgau - Pongau - 

Neumarkt - Tirol 2015 
Der Verein Karate Shotokan Lora 
Zell am See/Bruck lud 28.11.2015 
wieder zur traditionellen Landesliga. 
Über 150 Sportler aus den befreun-
deten Vereinen KU Neumarkt/
Wallersee, KU Shotokan St. Johann/
Pg., Karate Ippon Saalfelden und KU 
Shotokan Tirol reisten nach Bruck 
zum sportlichen Kräftemessen. Der 
Gastgeber sicherte sich 19mal Gold, 
16 Silbermedaillen und 18mal Bron-
ze. Über Gold freuten sich: Jennifer 

Karate Shotokan Lora Zell/Bruck  

Im Bild von Links : co.Trainer Marko Petrovic, 
Ardit Ibrahimi, Trainer Afrim Aliji,Armend Ibra-
himi,  
Co. Trainer Drejton Ajeti ,Stojkovic Lenka, Julidol 
Julian,Bytyqi Lion, Andersen Ella, Schmid Thomas, 
Gimpl Elizabeth. 
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Ein arbeitsintensives und stunden-
reiches Jahr 2015 ist vorbei, Zeit 
eine Bilanz zu ziehen. Die freiwillige 

lige Stunden. Diese Stunden wurden 
von den 144 Aktiven und nicht Akti-
ven Mitgliedern geleistet. 

Feuerwehr Bruck und der Löschzug 
St. Georgen leisteten im Berichts-
jahr 2015 gemeinsam 11200 freiwil-

Freiwillige Feuerwehr  Bruck Jahresbericht 2015 

  Feuerwehr Bruck/Glstr. Löschzug St. Georgen   

Aktive 73 43 116 

Nicht Aktive 10 16 26 

Gesamt     142 

Mitgliederstand der Feuerwehr Bruck per 31.12.2015: 

Im Jahr 2015 musste die Feuerwehr 
Bruck und der LZ. St. Georgen zu 
115 Einsätzen ausrücken. Davon 
waren 27 Brandeinsätze, 13 Brandsi-
cherheitswachen und 75 technische 
Einsätze zu bewältigen. 

Leistung bei der Feuerwehr mit dem 
Verdienstabzeichen der 3. Stufe des 
Landesfeuerwehrverbandes Salz-
burgs ausgezeichnet. 

Kommandoübergabe beim Lösch-
zug St. Georgen: 
Nach 10 Jahren als Löschzugskom-
mandant übergab BI Christian Kend-
ler die Führung an BI Helmut Riess. 
Christian Kendler wurde für seine 

Bilder aus dem Einsatzgeschehen 2015  

Ausbildung und Schulungen: 
Auch 2015 wurden wieder unzählige 
Stunden für Fort- und Weiterbildung 
sowie Schulungen aufgewendet. 
Nebenbei haben auch einige Kame-
raden an diversen Leistungsprüfun-
gen teilgenommen. Einige Kamera-
den nahmen auch an Übungen im 

den aus Bruck und St Georgen stell-
ten sich der Herausforderung und 
konnten mit Stolz die Abzeichen 
entgegennehmen. 
 
Weitere Informationen finden sie 
auf unserer Homepages:  
www.feuerwehrbruck.at  

europäischem Raum teil, an denen 
der  int. Kat ZUG des LFV Salzburg 
im Einsatz war.  
 

Leistungsbewerb: 
Erstmals konnte in Bruck die techn. 
Leistungsprüfung in Gold mit Erfolg 
abgenommen werden. 27 Kamera-

http://www.feuerwehrbruck.at
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Du bist mindestens 12 Jahre alt, 
egal ob Bursch oder Mädel und 
möchtest die Feuerwehr näher 
kennen lernen, dann melde dich 
bei der  Feuerwehr Bruck, die 
beabsichtigt, eine Feuerwehrju-
gend zu gründen. Bei der Feuer-

unter 0664/1356375 
 
Für das Kommando 

Der Kommandant   
BR Franz Eder 

Der Löschzugskommandant  
BI Helmut Riess 

wehrjugend lernt man spielerisch 
die Gerätschaften der Feuerwehr 
kennen. Wissensvermittlung, di-
verse Bewerbe, Kameradschaft 
uvm. stehen zusätzlich im Pro-
gramm. 
Melde dich beim OFK Franz Eder 

Start einer Feuerwehrjugend in Bruck: 
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ZUBRINGER ZU SÄMTLICHEN  

SEILBAHNSTATIONEN UND RODELBAHNEN 

 

TAXIFAHRTEN UND LIEFERDIENSTE  

FÜR SCHLITTEN, SKI UND KOFFER 

  

WIR DANKEN FÜR EURE AUFTRÄGE  

UND WÜNSCHEN EIN GUTES JAHR 2016 

 

Ihr Team vom Taxi Bruck-Fusch 
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Terminkalender Februar 2016 

Mo, 01.02., 20.00 Uhr Tauschabend Briefmarkensammler Verein Vereinsheim 

Di, 02.02., 09.02., 16.02.,  
23.02. 

9.00 Uhr Stillrunde 
14.00 Uhr Babytreff  
Schneckenhaus 

PEPP 
Elternberatungsräume  
(NMS Anbau) 

Mi, 03.02., 17.02., 24.02. 
18.30 Uhr 

Internationale Kreistänze Fröhlicher Kreis Vereinsheim 

Do, 04.02., 14.30 Uhr Sozialmarkt Rolling Hearts Stasnyparkplatz 

Sa, 06.02., 20.00 Uhr Faschingsball Schiclub Bruck Gasthof Glocknerhof 

Mo, 08.02., 19.30 Uhr Leben ohne Dich Selbsthilfegruppe  Ausstellungsraum 

Mo, 08.02., 14.00 Uhr Eisschießen Kath. Frauenschaft Bruck Gasthof Zacherlbräu 

Di, 09.02., 23.02., 
9.00-12.00 Uhr 

Eltern-Kind-Gruppe EKIZ St. Georgen 
Jugendraum der Pfarre St. 
Georgen 

Sa, 13.02., 14.00 Uhr Jahreshauptversammlung Kath. Frauenschaft Bruck Landwirtschaftsschule 

So, 20.02., 14.00 Uhr Jahreshauptversammlung Fischereiverein Bruck Sportcamp Woferlgut 

So, 20.02. 
Betriebe– und Vereinemeister-
schaft 

Schiclub Bruck Maiskogel 

So, 21.02., 8.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst mit an-
schließender Fastensuppe 

Kath. Frauenschaft St. Georgen 
Pfarrkirche /Jugendraum St. 
Georgen 

So, 28.02. Clubmeisterschaft Schiclub Bruck Maiskogel 

Terminkalender März 2016 

Di, 01.03., 08.03., 15.03., 
22.03., 29.03. 

9.00 Uhr Stillrunde 
14.00 Uhr Babytreff  
Schneckenhaus 

PEPP 
Elternberatungsräume  
(NMS Anbau) 

Mi, 02.03., 09.03., 16.03. 
18.30 Uhr 

Internationale Kreistänze Fröhlicher Kreis Vereinsheim 

Fr, 04.03., 19.00 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag Kath. Frauenschaft St. Georgen 
Jugendraum der Pfarre St. 
Georgen 

Mo, 07.02., 20.00 Uhr Tauschabend Briefmarkensammler Verein Vereinsheim 

Di, 08.03., 22.03.,  
9.00-11.00 Uhr 

Eltern-Kind-Gruppe EKIZ St. Georgen 
Jugendraum der Pfarre St. 
Georgen 

Do, 10.03., 14.30 Uhr Sozialmarkt Rolling Hearts Stasnyparkplatz 

Sa, 19.03., 14.00 Uhr Osterbasar Kath. Frauenschaft Bruck Pfarrhof Bruck 

So, 27.03., 19.30 Uhr Kirchenkonzert TMK Bruck  Pfarrkirche Bruck 


